Satzung

„Freundschaft mit NaDEET“ 
Namib Desert Environmental Education Trust 
§ 1

Name, Sitz des Vereins und Geschäftsordnung

Der Verein führt den Namen „Freundschaft mit NaDEET“ 

( Namib Desert Environmental Education Trust ).
Er besteht in rechtsfähiger Form. Der Verein hat seinen Sitz in Bad Laer und ist im Vereinsregister des Amtsgerichtes Osnabrück eingetragen.

Er kann sich eine Geschäftsordnung geben.
§2
Zweck des Vereins

Zweck des Vereins ist die Förderung der Entwicklungshilfe durch die ideelle und finanzielle Förderung der  Arbeit des NaDEET  ( Namib Desert Environmental Education Trust ), mit Sitz in Windhoek  zur Verwirklichung seiner steuerbegünstigten Zwecke.

Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch Beschaffung von Mitteln  durch Veranstaltungen, die der Bekanntmachung der Arbeit des NaDEET dienen. 

Der Verein ist selbstlos tätig ; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

§3
 Mitgliedschaft

Mitglied im Verein kann jede natürliche und juristische Person werden. Der Antrag auf Mitgliedschaft ist gegenüber dem Vorstand  des Vereins  schriftlich zu stellen. Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet abschließend der Vorstand. Eine etwaige Ablehnung ist vom Vorstand schriftlich zu begründen. 

Die Mitgliedschaft endet

- mit dem Tod des Mitglieds

- durch freiwilligen Austritt

- durch Streichung von der Mitgliederliste

- durch Ausschluss aus dem Verein

- bei juristischen Personen durch deren Auflösung 

Der freiwillige Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber einem Mitglied des Vorstandes. Er ist nur zum Schluss eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von drei Monaten zulässig. 
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Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstandes von der Mitgliederliste gestrichen werden, wenn es trotz zweimaliger Mahnung mit der Zahlung des Beitrages im Rückstand ist. Die Streichung ist dem Mitglied schriftlich mitzuteilen.

Ein Mitglied kann, wenn es gegen die Vereinsinteressen gröblich verstoßen hat, durch Beschluss der Mitgliederversammlung aus dem Verein ausgeschlossen werden. Vor der Beschlussfassung ist dem Mitglied Gelegenheit zu geben, sich persönlich zu rechtfertigen. Eine etwaige schriftliche Stellungnahme des Betroffenen ist der Mitgliederversammlung zu verlesen.  
§4
 Verwendung der Mittel des Vereins

Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. 

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung, begünstigt werden.  

Ehrenamtlich tätige Personen haben nur Anspruch auf Ersatz nachgewiesener Auslagen. 

Ausscheidende Mitglieder haben keinen Rechtsanspruch auf das Vereinsvermögen. Das gilt auch bei einer etwaigen Auflösung. 
§ 5
Beiträge

Mitglieder zahlen einen Jahresbeitrag, der ausschließlich zum Zweck des Vereins bestimmt ist.

Die Mindesthöhe beschließt die Mitgliederversammlung 

§ 6

Vorstand

Der Vorstand besteht aus: 

1. der/dem Vorsitzenden

2. der/dem stellvertretenden Vorsitzenden

3. der / dem Schriftführerin /er und Kassenwartin / Kassenwart
Die Wahl der Vorstandsmitglieder erfolgt auf der Mitgliederversammlung 

Die Amtszeit beträgt zwei Jahre. Sie amtieren bis zur Annahme der Wahl des Nachfolgers /der Nachfolgerin.

Gewählt ist, wer die meisten Stimmen auf sich vereinigt. Bei Stimmengleichheit entscheidet, auch nach Stichwahl, das Los.

Wiederwahl ist zulässig.

Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Mitglieder des Vorstandes vertreten. 

Der Vorstand führt die Geschäfte ehrenamtlich.
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§7

Ordentliche Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung ist jährlich mindestens einmal vom Vorstand einzuberufen. 

Die Einladung erfolgt 14 Tage vorher schriftlich  per Brief oder e Mail unter Bekanntgabe der vorgesehenen Tagesordnung. 
Jedes Mitglied kann bis  spätestens eine Woche vor dem Tag der Mitgliederversammlung beim Vorstand schriftlich beantragen, dass weitere Angelegenheiten nachträglich auf die Tagesordnung gesetzt werden. Der Versammlungsleiter hat zu Beginn der Mitgliederversammlung die Tagesordnung entsprechend zu ergänzen. Über die Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung, die erst in der Mitgliederversammlung gestellt werden, beschließt die Mitgliederversammlung. Zur Annahme des Antrages ist eine Mehrheit  von ¾ der abgegebenen  gültigen Stimmen erforderlich. Die Auflösung des Vereins sowie die Wahl  und Abberufung von Vorstandsmitgliedern können nur beschlossen werden, wenn die Anträge mit der Tagesordnung angekündigt worden sind. 

Die Versammlung wird vom Vorsitzenden / von der Vorsitzenden geleitet. 

Ein Protokoll ist anzufertigen. 

Ein Rechenschaftsbericht durch den Vorstand ist zu geben. 

Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig ohne Rücksicht auf die Zahl der Anwesenden, wenn ordnungsgemäß die Einladung erfolgte. 

Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Bei Stimmengleich gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.
Zur Änderung der Satzung sowie zur Auflösung des Vereins ist jedoch eine Mehrheit 
von ¾ er abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich 
§8
Außerordentliche Mitgliederversammlung

Der Vorstand kann jederzeit eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen. Diese muss einberufen werden, wenn das Interesse des Vereins es erfordert oder wenn 25% der Mitglieder eine Versammlung schriftlich beantragen.
Für die außerordentliche Mitgliederversammlung gelten im übrigen die Bestimmungen in §7 entsprechend.
§9
Auflösung des Vereins
Die Auflösung des Vereins ist nur bei einer für diesen Zweck bestimmten Einberufung der Mitgliederversammlung möglich. Eine Auflösung bedarf einer  ¾ Mehrheit der 
anwesenden Mitglieder. Sofern die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind der 1. Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende gemeinsam vertretungsberechtigte Liquidatoren.
Die vorstehenden Vorschriften gelten entsprechend für den Fall, dass der Verein aus einem anderen Grund aufgelöst wird oder seine Rechtsfähigkeit verliert.

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an eine juristische Person des öffentlichen Rechtes  oder einer anderen steuerbegünstigten Körperschaft zwecks Verwendung für die Förderung der Entwicklungszusammenarbeit.
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Die vorstehende Satzung  wurde in der Gründerversammlung ( Mitgliederversammlung ) vom 4. April 2009 verabschiedet.
Bad Laer


4.April  2009 

Es folgen die Unterschriften derer, die an der  Gründerversammlung teilgenommen haben 

